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RETZER LAND WIND  
 

Das Jugendblasorchester der  
Musikkapelle Obermarkersdorf,  

der Stadtkapelle Retz und 
der Trachtenkapelle Retzbach 

  

Stadtsaal Althof Retz 
 

Im Rahmen des Frühlingskonzertes der 
Trachtenkapelle Retzbach 

  
Samstag, 

14. April 2018 
 19:00 Uhr 

  

 



 

Konzertprogramm: 
 
RECORDER ROCK  Ivo Kouwenhoven 
JESTER DANCE  Mikel Rogers 
IM SCHRITT, Marsch  Johann Bauer/  
    Thomas Zsivkovits 
 
Blockflöte 
Lena Elsigan, Lea Hanousek, Solongo Heili,  Violetta Puhr, Elias Sackl-Lang,  
Leonie Stern, Christina Stumpf, Chiara Wally, Emelie Wöber, Konstantin Zull 
 
Flöte 
Alina Bayer, Anja Trausmüller, Amely Fidler, Celina Fröschl, Magdalena Wurst,  
Natalie Pollak, Kerstin Tallafuss, Anika Braunsteiner, Elisabeth Pölz, Leonie Mandlburger  
 
Fagott 
Tabea Wally, Emilia Pauller 
 
Klarinette 
Sophie Bayer, Anja Wurm, Wassilissa Estermann, Clara Fröschl, Sally Paty 
 
Bassklarinette 
Saskia Mandl  
 
Altsaxophon          
Stacy Paty, Eva Pryhoda (Altsaxophon), Juliana Frey (Tenorsaxophon), Elias Stöhr 
(Baritonsaxophon) 
 
Trompete 
Paul Bannert, Jan Weiß, Georg Hanousek, Rainer Fuchs 
 
Horn 
Bettina Funk, Anna Funk, Felina Stöhr, Lisa-Colleen Isak, Johannes Wimmer 
 
Posaune 
Lukas Pastner, Kilian Dammelhart, Mathias Schnabl 
 

Tenorhorn 
Fabian Weineck, Oliver Vyhnalek 

 
Tuba 
Maximilian Scherling, Johannes Gabriel Übel, Martin Wimmer 
 
Schlagwerk 

Jakob Binder, Luis Gelles, Daniel Hochrainer, Niklas Riedl, Simon Schleinzer, Georg 
Schmircher, Matthias Ullrich, Enzo Puhr, Dominik Pollak, Joseph Pölz 

 
RETZER LAND WIND  

Chronik 
 
Das Retzer Land Wind Orchester ist ein Jugendblasorchester des Musikschul-
verbandes Retzer Land, welches sich aus jugendlichen Bläsern und Schlagwer-
kern der Trachtenkapelle Retzbach, der Feuerwehrkapelle Obermarkersdorf und 
der Stadtkapelle Retz zusammensetzt. Viele Jahre wurde dieses Orchester unter 
dem Namen Junior Brass Orchester geführt. Seit der Neuformierung im Jahre 
2015 steht dieser Klangkörper nun unter dem Dirigat von Gerald Hoffmann.  
Rund fünfzig topmotivierte, junge Musikerinnen und Musiker, eine kompetente 
Leitung sowie ein professionelles Team im Musikschulverband garantieren für 
das Erreichen der musikalischen Ziele. Das Orchester bestreitet im Laufe eines 
Jahres zahlreiche Projekte und tritt mit hochstehenden Jugendkonzerten und 
ausgesuchten Musikprogrammen als sympathische Visitenkarte der drei Musik-
vereine auf. Das Ziel des Orchesters ist es aber auch, junge Musikschüler und 
deren Umfeld generell für Musik zu begeistern, den Gemeinschaftsgeist und die 
Freude an der Musik zu wecken und Erfahrung im Orchester zu sammeln. Im 
Zentrum steht dabei die Musik mit all ihren Facetten, die wir mit Freude und Lei-
denschaft zum Erklingen bringen. 
 
 
 
 
RETZER LAND WIND  
Dirigent 
 
Gerald Hoffmann, geb.1975, studierte Instrumentalpädagogik und Konzertfach, 
Hauptfach Trompete mit Schwerpunkt Ensembleleitung. In den letzten Jahren 
war er Leiter bei namhaften Musikgruppen u.a. der Blech & Brass Banda und 
konnte auch nationale und internationale Höchsterfolge feiern. Zur Zeit fungiert 
er als Pädagoge für Trompete an der Musikschule Retz. 
 
 

 
_______________________________________________________________ 

 

MITTEILUNG DER MUSIKSCHULE: 
 

In der Woche vom 16. April bis 20. April 2018 findet in der Musikschule in Retz 
die „Woche der offenen Musikschule“ statt. 

Kommen Sie mit ihrem Kind und erleben den Musikunterricht hautnah. 
Wann die einzelnen Instrumente unterrichtet werden, sehen Sie auf der  

Rückseite dieses Programmes. 
Schnupperstunden für Krabbelmusik, Musikzwerge, Musikgarten und  
Musikalische Früherziehung finden zu einem anderen Zeitpunkt statt! 

Alle Termine finden Sie auf www.musikschuleretz.com 
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2018/2019: 30. Mai 2018 


